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1 Onboarding 

1.1 Vorwort 

 

Die schnell fortschreitende Entwicklung digitaler Tools prägt unseren Alltag in zahlreichen 

Bereichen und verändert die Arbeitsbedingungen in den Ausbildungsbetrieben. Die Digita-

lisierung eröffnet uns eine Vielzahl an Möglichkeiten für die Einzel- und Zusammenarbeit, 

birgt aber zugleich einige Herausforderungen. Wir als Berufsfachschule passen uns diesen 

Veränderungen an, damit Lehrpersonen und Lernende professionell mit den digitalen 

Werkzeugen umgehen können.  

 

Unsere Grundgedanken zum Thema digitaler Unterricht: 

 

 

▪ Wir richten unseren Unterricht an der KBS, BSD und WMS auf die Gegebenheiten der 

Arbeitswelt im Umgang mit der Digitalisierung aus.  

 

▪ Wir möchten durch eine strukturierte und transparente Ablage von Unterrichtsmateri-

alien das selbständige Lernen und damit die Selbstständigkeit und Eigenverantwortlich-

keit der Lernenden fördern. 

 

▪ Wir nutzen die Vorteile der zeit- und ortsunabhängigen Zugriffsmöglichkeiten auf un-

sere Daten oder Unterrichtsmaterialien, um eine optimale teamorientierte Zusammen-

arbeit zu ermöglichen. 

 

▪ Wir unterstützen mit dem digitalen Unterrichten den Erwerb von den für den Berufsall-

tag notwendigen digitalen Kompetenzen der Lernenden.  

 

Diese BYOD-Broschüre beinhaltet alle relevanten Unterlagen zur Informatikinfrastruktur 

und zum BYOD- bzw. digitalen Unterricht der Schulen kvBL am Standort Liestal.  

 

 

Neben den Richtlinien erhalten Lehrpersonen und Lernende sowohl Empfehlun-

gen zum Umgang mit den einzelnen Tools als auch einen Überblick zu deren Ein-

satzgebieten. In diesem Dokument sind diverse Anleitungen oder Handreichun-

gen eingebettet und somit direkt für alle verfügbar. Die Geräte-Mindestanforde-

rungen befinden sich im Anhang dieser Broschüre. 
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1.2 Schema Onboarding Lernende 1. Schultag 

 

Die Schritte 1 – 7 werden während des ersten Schultages durchgeführt. 

   

  

1 

2 

3 

4 

7 

6 

5 

8 
Anwendungsschulungen in den ersten Schulwochen im Unterricht

Kap. 3.5, S. 33 ff.

Ein Kursnotizbuch erstmalig über OneNote Desktop-App starten

Kap. 2.4, S. 28

In Teams auf das Edubase-Icon klicken und einrichten (nicht für BSD!)

Kap. 2.3, S. 25 ff.

MS Teams (Programm) starten und Vorhandensein der Teams überprüfen

Kap. 2.2, S. 25

Wichtige Programme an Taskleiste anheften

Anleitung Kap. 2.1, S. 25

LERN:GALAXIE (MODU:LAB) und Konvink (nur für KBS!)

Anleitung Kap. 1.6 und 1.7, S. 16 ff.

Neues Kennwort (Passwort) setzen

Anleitung Kap. 1.5, S. 14 f.

Installation Microsoft 365 und mit WLAN verbinden

separate Anleitung sowie Kap. 1.3 + 1.4, S. 7 ff.
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1.3 Installation Microsoft 365  

 

1.3.1 Installation Microsoft 365 über Memory-Stick 

 

Die Installation von Microsoft 365 erfolgt über einen Memory-Stick, den wir vor Ort am 

ersten Schultag zur Verfügung stellen, damit Sie gemeinsam mit Ihrer Klassenlehrperson 

die Installation durchführen können. Ihr Convertible sollte lediglich betriebsbereit sein, das 

bedeutet, das Betriebssystem muss installiert sein. Zusätzlich finden Sie einen separaten 

Installer für Teams, denn es existieren zwei Versionen und Sie sollten im Unterricht die 

Education-Version nutzen. Eine Anleitung erhalten Sie von der Lehrperson (Klassenkiste). 

 

  
 
1.3.2 Installation Microsoft 365 bei Geräten vom Lehrbetrieb 

 

Wenn Sie ein Gerät vom Lehrbetrieb besitzen, kann es sein, dass Sie keine Berechtigung 

haben, Microsoft 365 in der Schule zu installieren. In diesem Fall muss die Installation 

durch eine Informatik-Person in Ihrem Betrieb vorgenommen werden. Sie können entwe-

der den Memory-Stick mitnehmen oder Microsoft 365 von der Webseite www.office.com 

herunterladen. Eine Anleitung hierzu finden Sie unter dem folgenden QR-Code resp. Link. 

Sie müssen sich mit Ihrem Microsoft-365-Login anmelden. Geben Sie die URL ohne www 

ein. 

 

BYOD-Intranetseite für Lernende 

 

bit.ly/byod-liestal 
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1.4 Verbindung zum Schul-WLAN herstellen  

 

In diesem Kapitel wird Ihnen erklärt, wie Sie das WLAN der Schulen kvBL Liestal in 

Windows, iOS und Android einrichten können. Mit der Nutzung des «Schulen kvBL»-WLANs 
werden die WLAN-AGB der Schulen kvBL Liestal akzeptiert. 

 
1.4.1 Übersicht WLAN-Einstellungen 

 

Netzwerkname: .......................................... Schulen kvBL 
EAP-Methode: ............................................ PEAP 
2. Authentifizierungsmethode: ...................... keine 

Benutzername: O365-Benutzername  
 (vorname.nachname@student.kvbl.ch) 

Passwort: .................................................. O365-Passwort 
 
Verwenden Sie bitte das Login, welches Sie auch für Microsoft 365 nutzen. Bei 

Verbindungsproblemen wenden Sie sich bitte an den ICT-Support: informa-
tik.liestal@kvbl.ch. 

 
1.4.2 Einloggen an Ihrem Gerät (Laptop oder Tablet) mit Windows 10 oder höher 

Wireless am Gerät einschalten. 
 

 
 
 WLAN-Einstellungen aufrufen  

 

 
   

 Folgendes Menü erscheint auf der 
rechten Seite: Schulen kvBL ankli-

cken. 
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 Auf Verbinden klicken 

  
 Daraufhin erscheint eine Anmelde-

maske: 
 

a. Benutzernamen und Passwort 
eingeben  

b. auf OK klicken  

   

 

 

 

 
 
 

Das WLAN ist somit eingerichtet und 
verbindet immer automatisch, sobald 

Wi-Fi eingeschaltet ist und Sie sich im 
abgedeckten WLAN-Bereich befinden.  

 
Hinweis für später: Wenn Sie Ihr Pass-
wort geändert haben, müssen sie sich 

nochmals mit dem neuen Passwort an 
das WLAN anbinden. 

 
 Auf Verbinden klicken 
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1.4.3 WLAN-Verbindung iPhone 

 

Getestet auf iOS 14.7.1 
 

 

 

 
 Einstellungen aufrufen   Auf WLAN tippen 

   

 

 

 

 WLAN einschalten   Schulen kvBL antippen 
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 Danach erscheint eine Anmelde-
maske: 
 

a. Benutzername und Passwort eingeben 

b. Auf Verbinden tippen 

  Vertrauen 

   

 

  

 Es erscheint ein «Lade-Symbol» 

 
Nach wenigen Sekunden ist das WLAN 
Schulen kvBL verbunden 

 
Das WLAN ist somit eingerichtet und 

verbindet immer automatisch, sobald 
Wi-Fi eingeschaltet ist und Sie sich im 

abgedeckten WLAN-Bereich befinden. 
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1.4.4 WLAN-Verbindung Android (z. B. Samsung) 

 

Getestet auf Android Version 11; kann je nach Gerät (Samsung, LG, usw.) oder Android-

Version abweichen 
 

 

 

 Einstellungen aufrufen  

 

 

   Auf Netzwerk & Internet tippen 

   

 

 

 

 Wi-Fi antippen   Wi-Fi einschalten 
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 «Schulen kvBL» antippen   Einstellungen wie folgt anpassen: 

a. EAP-Methode: PEAP 

b. Phase 2-Authentifizierung: Keinen 

c. CA-Zertifikat: Nicht überprüfen 

d. nach unten scrollen 

   

 

 

 

 Folgende Details eingeben: 

a. Identität: Benutzername (vor-

name.nachname@student.kvbl.ch)  

b. Anonyme Identität: leer lassen! 

c. Passwort: Passwort (M-365-Pass-

wort) 

d. auf Verbinden tippen 

  Es erscheint ein «Lade-Symbol» 

Nach wenigen Sekunden ist das «Schulen 

kvBL»-WLAN verbunden. Das WLAN ist so-

mit eingerichtet und verbindet immer au-

tomatisch (Wi-Fi eingeschaltet, im abge-

deckten WLAN- Bereich). 
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1.5 Neues Kennwort (Passwort) setzen 

 

Sie können das Kennwort/Passwort für Ihr persönliches Login jederzeit auf der Microsoft-

365-Plattform ändern. 

 

1. Zuerst melden Sie sich mit Ihrem persönlichen Login an der Microsoft-365-Plattform an 
https://outlook.office.com/mail. 
 

2. Nach erfolgreicher Anmeldung in der rechten, oberen Ecke des Browserfensters auf den 
Menüpunkt klicken (1) und dann auf «Konto anzeigen» (2): 
 

 
 

3. Auf der Kontoübersicht links auf den Eintrag «Kennwort» klicken: 
 

 
 

4. Es wird die Maske «Kennwort ändern» angezeigt, wo Sie zuerst das alte Passwort (1) 
und dann zweimal das neue eingeben (2) und dann auf «Absenden» klicken (3): 

https://outlook.office.com/mail
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5. Wenn das Passwort erfolgreich geändert wurde, erscheint eine Maske mit Ihren Profil-
informationen: 
 

 
 

Ab sofort können Sie sich mit dem geänderten Passwort anmelden (auch an den PC’s der 

Schule). Denken Sie daran, dass Sie die Zugangsinformationen (Passwort) für das 

WLAN an der Schule «Schulen kvBL» auf Ihren Geräten (Mobile, Notebook) eben-

falls ändern müssen, da dort immer noch das alte Passwort hinterlegt ist und 

damit die Verbindung zum WLAN nun nicht mehr möglich ist! 
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AB HIER BIS ZUM ENDE KAPITEL 1.7 einschliesslich S. 24  
nur für Lernende der KBS und nicht BSD! 

 

1.6 Authentifizierungsprozess LERN:GALAXIE (MODU:LAB) 

 
1.6.1 Aktivierung (für Lernende) 

 

Sie haben zwei Mails in Ihrem persönlichen Schul-Emailpostfach erhalten: 

 

1.  

 
Öffnen Sie zuerst dieses Mail.  

 
→ siehe 1.6.2 Der Schulumgebung «Schulen kvBL Liestal» beitreten (S. 17) 

 

2.  

 
Sobald der Beitritt zur Schulumgebung erfolgt ist, muss die persönliche Lizenz akti-

viert werden, die in diesem Mail enthalten ist. 

 
→ siehe 1.6.3 Persönliche Lizenz in der LERN:GALAXIE aktivieren (S. 20) 

 

3.  Zugriffsmöglichkeiten für die LERN:GALAXIE 

 
→ siehe 1.6.4 Zugriffsmöglichkeiten auf MODU:LAB-Umgebung (auch für Lehrpersonen) (S. 22) 

 

 

  

file:///C:/Users/claud_hbr50k8/Downloads/Schulen%23_Der_Schulumgebung_
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1.6.2 Der Schulumgebung «Schulen kvBL Liestal» beitreten (für Lernende) 

Öffnen Sie als Erstes das Mail, das sie vom Verlag SKV erhalten haben (Herzlich willkom-

men in Ihrer LERN:GALAXIE). 

 
  

Klicken Sie auf diesen 

Link in Ihrem Mail 
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Die Anmeldeseite des VERLAG SKV wird geöffnet: 

 

 
 

Die Anmeldeseite der M365-Plattform wird geöffnet: 

 

 

Klicken Sie auf der Anmeldeseite 

auf «Anmelden mit Microsoft» 

Geben Sie hier Ihre von uns er-

haltene Schulmailadresse ein 

(Beispiel: vorname.nach-

name@student.kvbl.ch) und kli-

cken Sie dann auf [Weiter] 

mailto:vorname.nachname@student.kvbl.ch
mailto:vorname.nachname@student.kvbl.ch
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Es erscheint eine Meldung zu den Vertrags- und Nutzungsbedingungen 

 

 
 

Nach Annahme der Vertrags- und Nutzungsbedingungen wird die LERN:GALAXIE geöffnet. 

 

WICHTIG: Der Einladungslink im E-Mail kann nur einmal verwendet werden. So-

bald die erste Anmeldung bei der LERN:GALAXIE erfolgt ist, kann der Link nicht 

mehr verwendet werden. 

Geben Sie hier das Kennwort Ih-

rer Schulmailadresse ein und kli-

cken Sie dann auf [Anmelden] 

Klicken Sie auf [Annehmen] 
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Jetzt können Sie gleich Ihre Lizenz aktivieren – siehe nächster Punkt. 

 
1.6.3 Persönliche Lizenz in der LERN:GALAXIE aktivieren (für Lernende) 

 

Sie befinden sich nach dem zuletzt ausgeführten Schritt in der LERN:GALAXIE und sind 

dort mit Ihrem persönlichen Konto angemeldet: 
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Nach der Aktivierung der Lizenz können Sie mit MODU:LAB arbeiten. 
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1.6.4 Zugriffsmöglichkeiten auf MODU:LAB-Umgebung (auch für Lehrpersonen) 

 

Diese Zugriffsmöglichkeiten sind erst möglich, nachdem der Beitritt zur Schulumgebung 

abgeschlossen wurde!  

 

a. Über den Link https://lerngalaxie.verlagskv.ch/dashboard  

oder 

b. Direkt aus der Microsoft-365-Umgebung – wenn Sie sich mit Ihrem persönlichen 

Login (Beispiel «vorname.nachname@student.kvbl.ch») an der Microsoft-365-Um-

gebung angemeldet haben: 

 

 
im ausgeklappten Menü: 

 
 

 

 
Das Anmeldefenster wird ange-

zeigt 

→Anmelden mit Microsoft 

 
  

 

  

https://lerngalaxie.verlagskv.ch/dashboard
mailto:vorname.nachname@student.kvbl.ch
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Verknüpfung «LERN:GALAXIE» in M365-Teams: 
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1.7 Konvink – berufskundliche Lernmedien 

 

Für die berufskundlichen Lernmedien gilt Folgendes: 

 

▪ KV-EBA-Lernende müssen die Lernmedien nicht selbst erwerben; sie erhalten diese 

vom Lehrbetrieb. 

 

▪ Lernende Kauffrau/Kaufmann EFZ benötigen zusätzlich die berufskundlichen Lernme-

dien (ehemals Handlungsbausteine genannt – Konvink). Für das Beschaffen der berufs-

kundlichen Lernmedien gilt: 

 

 

• KV-EFZ-Lernende, die eine Lehre in der Branche Dienstleistung + Administration 

starten, müssen die Lernmedien nicht selbst erwerben; sie erhalten diese vom Lehr-

betrieb. 

 

• KV-EFZ-Lernende, die ihre Lehre in einer anderen Branche, d. h. nicht in der Branche 

Dienstleistung + Administration absolvieren, klären beim Lehrbetrieb ab, ob sie den 

Zugang zu den Lernmedien erhalten oder selbst beschaffen sollen. 

 

▪ KV-BM-Lernende müssen die Lernmedien gar nicht erwerben; sie arbeiten nicht damit. 

 

Die Lernmedien können Sie über den Webshop (https://blm-map.konvink.store) vom 

Kaufmännischen Verband erwerben. 

 

Auftrag an die Klassenlehrpersonen: Überprüft in der zweiten/dritten Woche, ob alle Ler-

nenden die berufskundlichen Lernmedien (früher Handlungsbausteine genannt) beschafft 

haben. 

https://blm-map.konvink.store/
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2 Anwendungen 

2.1 Wichtige Programme an die Taskleiste anheften 

 

Ist die Installation von Microsoft 365 erfolgt und haben Sie sich erfolgreich ins WLAN ein-
loggen können, sollten Sie eine beliebige Internetseite aufrufen können. Testen Sie das 

bitte.  
 
Nach der Installation von Microsoft 365 finden Sie neben Programmen wie Word, Excel, 

PowerPoint und Outlook die Programme Microsoft Teams sowie die OneNote Desktop-App 

auf Ihrem Gerät vor. 

 

Überprüfen Sie, ob die erwähnten Programme auf Ihrem Gerät vorhanden sind, indem Sie 

sie über das Suchfeld suchen (Namen eintippen) oder im Startmenü nachsehen: 

 

 
 

Häufig gebrauchte Programme / Apps sollten an die Taskleiste geheftet werden. Uner-

wünschte Programme wiederum können von der Taskleiste gelöst werden. Klicken Sie hier-

für mit der rechten Maustaste auf das Icon des (geöffneten) Programms auf der Taskleiste 

und wählen Sie    

 

 

 

oder, falls Sie es entfernen möchten, 

 

 

 

aus.  

 

Das Hinzufügen oder Entfernen deinstalliert natürlich nicht das Programm vom Gerät. 

 

2.2 Teams starten und Vorhandensein der Teams überprüfen 

 

Starten Sie Teams (Programm1), das Sie – wie im Kapitel oben erläutert – an die Taskleiste 

angeheftet haben, und überprüfen Sie, ob Ihre Teams (1 pro HKB resp. Fach) vorhanden 

sind. Eventuell muss Ihre Lehrperson das entsprechende Team aktivieren. 

 

2.3 Edubase einrichten (nicht für BSD-Lernende!) 

 

Im Edubase Reader finden Sie einige digitale Lehrmittel. Dies ist fach- und ausbildungsab-

hängig. Über Microsoft Teams haben Sie direkten Zugriff auf den Edubase-Reader: 

 
1 Programm: Microsoft Teams, das auf Ihrem Gerät installiert ist, im Gegensatz zur Online-Version 
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Wenn man auf das Edubase-Icon klickt, 

erscheint das folgende Anmeldefenster: 

Anschliessend auf Registrie-

ren klicken… 
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…und das Symbol anwählen. 

Dadurch werden Sie automa-

tisch eingeloggt. 

Im Edubase-Fenster muss über das 

Register Aktivierungscode der Code 

erfasst werden, den resp. die man 

vom Webshop erhalten hat. 
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2.4 Kursnotizbuch über die OneNote Desktop-App starten 

 

Wir empfehlen die Verwendung der OneNote Desktop-App. Sie werden sie nach erfolgter 

Installation von Microsoft 365 automatisch auf Ihrem Gerät vorfinden. 

 

Sie können versuchen, direkt über die OneNote-App das Kursnotizbuch zu öffnen. Die 

neuen Kursnotizbücher werden bei der ersten Verwendung sehr wahrscheinlich nicht an-

gezeigt. Deshalb sollten Sie jedes Kursnotizbuch einmal über Teams starten, damit es in 

der OneNote Desktop-App erscheint. Gehen Sie wie folgt vor: Navigieren Sie im 

entsprechenden Team auf Klassennotizbuch und wählen Sie im sich öffnenden 

Klassennotizbuch den Befehl Im Browser öffnen und anschliessend In Desktop-App öffnen 

aus. 

 

 
 

 

Diesen Schritt müssen Sie für jedes einzelne Kursnotizbuch einmal wiederholen. Künftig 

können Sie direkt die OneNote-App öffnen und finden Ihre Kursnotizbücher vor. Es ist also 

nicht mehr notwendig, den Schritt über Teams zu gehen. Arbeiten Sie jeweils mit der 

OneNote-App und nicht in Teams, denn die OneNote-App bietet deutlich mehr Funktionen. 
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3 Anleitungen 

3.1 Einrichtung meines Geräts, Windows-/Software-Installation 

 

Anleitungen finden Sie auf der BYOD-Intranetseite bit.ly/byod-liestal. 
 

3.2 WebUntis für Lernende 

 

3.2.1 Zugriff auf WebUntis Stundenpläne: Schritt für Schritt 

 

Die Schulen kvBL arbeiten mit dem Raum- und Stundenplan-Tool WebUntis. Die Lernenden 
(und Lehrgeschäfte) können dort die tagesaktuellen Klassen-, Lehrer- und Raumpläne 

einsehen. Bitte beachten Sie, dass es bei gewissen Fächern im Verlaufe des Jahres Ände-
rungen gibt! 

Der Stundenplan für das neue Schuljahr wird jeweils Ende Juni aufgeschaltet, kann sich 
bis zum Beginn im August jedoch noch ändern. Bitte deshalb kurz vor Beginn des SJ un-
bedingt nochmals anschauen. 
 

3.2.2 Webuntis im Browser 

In die Adresszeile eines beliebigen Browsers (Microsoft Edge, Google Chrome, Mozilla Fire-
fox oder Safari) folgende URL eingeben: 
 

https://erato.webuntis.com/WebUntis 

 

3.2.3 Login 

 
Mit folgendem Login im WebUntis anmelden. 

 

 

Schulname: 
Schulen kvBL Liestal 
 

 

Benutzername: 
webuntis 
 
Passwort: 

bzkvbl 
 

 

3.2.4 Smartphone-App 

Für die Smartphone-Betriebssysteme von Google (Android) und Apple (iOS) gibt es jeweils 

eine offizielle App, welche die wichtigsten Stundenplaninformationen anzeigen. 
Damit der Stundenplan angezeigt wird, müssen die unter Punkt Login erwähnten Login-
Informationen verwendet werden. 

Support für die Applikationen wird durch den jeweiligen App-Entwickler gegeben. 
 

 
 
 

https://bit.ly/byod-liestal
https://erato.webuntis.com/WebUntis
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Untis Mobile App 

 

Android-App 

 
 

iOS-App 

 
 

Login 

 
 

 

 

Dieses Dokument befindet sich im schulNetz unter Listen&Dokumente → Dokumente → 
Ablage → WebUntis für Lernende – Einloggen_v16 (und auf der schulNetz-Startseite). 

 

3.3 Schulnetz für Lernende 

 
Absenzen und Noten werden über das Schulnetz publiziert und verwaltet.  
 

Schulnetz-Login 
 

 

schulNetz 

Noten und Absenzen einsehen 
https://www.schul-netz.com/bzliestal 

Benutzername Passwort (Gross-/Kleinschreibung beachten) 

Vorname.Nachname 
Das Passwort erhalten sie mit einem separa-

ten Schreiben. 

Schulnetz-Passwort vergessen? 

 

1. Unter services.kvbl auf schulNetz klicken 

 

2. Auf «Passwort vergessen?» klicken 

 

3. Folgen Sie den Anweisungen auf der 

Seite. 

 

http://www.schul-netz.com/bzliestal
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3.4 Outlook: Kommunikationskanal mit Schulleitung und Verwaltung 

Sie erhalten von uns ein persönliches Postfach auf unserer Microsoft-365-Plattform zuge-

teilt. Sämtliche E-Mail-Kommunikation zwischen Schulleitung, Schulsekretariat/Verwal-
tung mit Ihnen erfolgt immer über Ihre persönliche E-Mail-Adresse bei uns – die Adresse 

entspricht Ihrem persönlichen Login, das Sie im separaten persönlich adressierten Schrei-
ben erhalten haben (vorname.nachname@student.kvbl.ch) – siehe dazu auch nächsten 
Abschnitt. 

Sie müssen mindestens einmal pro Woche Ihr Postfach überprüfen.  
Am besten richten Sie sich dieses Postfach auch auf Ihrem Smartphone als synchronisier-

tes Postfach ein. Falls notwendig, können Sie eine Anleitung dazu im Sekretariat beziehen. 
 

Login zu Ihrem persönlichen Postfach 

 

Adresse: https://outlook.office.com/mail  

Benutzername gemäss dem persönlich an Sie adressierten Schreiben: 

 

➔ Weiter 
  

vorname.nachname@student.kvbl.ch 

mailto:vorname.nachname@student.kvbl.ch
https://outlook.office.com/mail
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Auf dem nächsten Fenster geben Sie das Kennwort ein. 

 

 

 

  

<Ihr persönliches Kennwort> 

vorname.nachname@student.kvbl.ch 
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3.5 Anwendungsschulungen 

In den ersten Schulwochen werden die Lehrpersonen in die Tools Nr. 1 – 6 einführen. Der Ablauf wird unter den Lehrpersonen 

des Klassenteams abgestimmt. Weitere Tools / Apps werden zu einem späteren Zeitpunkt oder nach Bedarf verwendet. 

 

Nr. Tools Ziele Wer? Wann? 

1.  WebUntis 
Die Lernenden lernen WebUntis kennen, laden die 
Handy-App herunter und nutzen sie aktiv. 

Klassen-
lehrperson 

1. oder 2. Schul-
woche 

2.  Schulnetz 

Die Lernenden erhalten eine Übersicht zum Schulnetz 
und überprüfen das Schulnetz auf offene Absenzen und 

Noten. 

Klassen-
lehrperson 

1. oder 2. Schul-
woche 

3.  Webmail 

▪ Die Lernenden installieren die entsprechende Out-
look-Handyapp oder binden den Schul-Account in die 

bestehende Mail-App auf ihrem Smartphone ein.  

▪ Sie checken regelmässig ihr Postfach auf neue E-
Mails. 

 
1. oder 2. Schul-
woche 

4.  OneDrive 

▪ Die Lernenden legen in ihrem OneDrive eigene Da-
teien ab (Cloud = «Online-Speicher»). 

▪ Sie geben der Lehrperson oder Mitlernenden Doku-
mente frei bzw. arbeiten gemeinsam an einem Doku-

ment (PPT-Präsentation o. Ä.). 

▪ Sie entdecken weitere Einsatzgebiete von OneDrive 
(z.B. bei Gruppen- oder Projektarbeiten). 

▪ Die Lernenden laden die entsprechende OneDrive-

Handyapp herunter. 

 

 

 

 
2. oder 3. Schul-
woche 
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Nr. Tools Ziele Wer? Wann? 

5.  Microsoft Teams 

1.1.  Einführung 

Die Lernenden finden auf der BYOD-Webseite 
bit.ly/byod-liestal Anleitungen zu Teams. Wer Teams 
noch nicht kennt, sollte sich die entsprechenden Einfüh-

rungen ansehen. Die Anwendung der einzelnen Funktio-
nen erfolgt im Unterricht. 

 
2 oder 3. Schul-
woche 

1.2.  Chatten 

▪ Die Lernenden kommunizieren aktiv mit den Lehrper-
sonen sowie untereinander über Teams (vgl. Kommu-
nikationskonzept). 

▪ Die Lernenden führen innerhalb des Unterrichts eine 
Videokonferenz durch. 

▪ Die Lernenden arbeiten in Breakout-Rooms. 

▪ Die Lernenden laden die entsprechende Teams-Han-
dyapp herunter. 

 

Folgende Ziele werden erreicht: 

 

• Die L. können mit @-Erwähnungen arbeiten. 

• die L. kennen den Like-Button als zustimmende 

Antwortmöglichkeit. 

• die L. wissen, wie Chat-Nachrichten verfasst wer-
den (vgl. Kommunikationsstandards, S. 33). 

Vorschlag: 
1 Lehrper-

sonen tes-
tet Video-
konferenz 

inkl. 
Breakout-

Rooms 

3. oder 4. Schul-
woche 

1.3.  Aufgaben-Funktion 
Die Lernenden erhalten eine Aufgabe, führen diese aus 
und geben sie wieder ab.  

 

3. oder 4. Schul-
woche 
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Nr. Tools Ziele Wer? Wann? 

6.  OneNote Desktop-App (Kursnotizbuch) 

G
r
u

n
d

la
g

e
n

 

Aufbau / Struktur 

▪ Die Lernenden kennen den Aufbau und die Berechti-
gungen innerhalb des Kursnotizbuches: 

 

• Inhaltsbibliothek 

• Platz für Zusammenarbeit (Collaboration Space) 

• persönlicher Bereich 

 

▪ Ausserdem können sie die Begriffe Abschnittsgruppe, 
Abschnitt, Seite, Unterseite zuordnen. 

 

2. oder 3. Schul-
woche 

Inhalte kopieren, spei-
chern, ausdrucken, 
versenden 

▪ Darüber hinaus wissen die Lernenden, wie… 

 

• …sie Inhalte aus der Inhaltsbibliothek in ihren per-

sönlichen Bereich kopieren können. 

• …wie Sie eine OneNote-Seite als PDF abspeichern, 
ausdrucken oder weiterversenden können. 

 

Schreiben, Zeichnen 
und Gestalten 

Die Lernenden können den Stift sinnvoll anwenden.  
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Nr. Tools Ziele Wer? Wann? 

Einfügen 

▪ Die Lernenden wissen, wie man eine Datei einfügt und 
kennen die verschiedenen Einfügeoptionen (Anhang, 
Ausdruck, Link). 

 

▪ Die Lernenden kennen weitere Einfügeoptionen und 

können diese nutzen, u. a.: 

− Tabellen, 

− Bilder, 

− Online-Video, 

− Audioaufnahmen etc. 

 Bis Herbstferien 

OneNote Desktop-App: Erweiterte Anwendung 

E
r
w

e
it

e
r
te

 A
n

w
e
n

d
u

n
g

 

▪ mehrere OneNote-Fenster nebeneinander öffnen und anordnen 

 

▪ gelöschte Notizen wiederherstellen 
Achtung: Bei jedem Notizbuch muss die Lehrperson einmal den Verlauf aktivieren, denn dieser 
ist standardmässig deaktiviert! 

 

▪ Formen zeichnen, Bilder in den Hintergrund setzen, Hilfslinien und -Raster ak-
tivieren 

 

▪ Recherchefunktion in OneNote anwenden 

 

▪ die Möglichkeiten des Plastischen Readers und  der Übersetzungsfunktion an-
wenden 

 

▪ Diktierfunktion von OneNote anwenden etc. 

 
Bis Weih nachten 
oder nach Bedarf 
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Nr. Tools Ziele Wer? Wann? 

7.  Whiteboard 

 
Grundlegende Funktio-
nen kennen 

▪ Die Lernenden kennen die wichtigsten Funktionen von 
Microsoft Whiteboard (Stiftbearbeitung, Bilder einfü-
gen, Notizzettel einfügen). 

 

▪ Die Lernenden wissen, wie sie ein Whiteboard teilen 
oder jemanden zu einem Whiteboard einladen kön-
nen. 

 

▪ Die Lernenden wissen, wie sie Whiteboard-Inhalte ex-
portieren resp. konvertieren können (JPG, OneNote). 

 Bis Weih nachten 

8.  Clipchamp 

Im Rahmen des IT-Unterrichts (HKB E) erlernen Sie die 
Basics der Videobearbeitung. Dabei werden Sie mit Clip-

champ arbeiten. Für Clipchamp benötigt man aktuell ein 
privates Microsoft-Konto; das Schullogin funktioniert 

nicht. Weitere Infos erhalten Sie im IT-Unterricht. 

IT-LP 2. Semester 

Platz für weitere Apps, welche im Klassenteam von Interesse sind (z. B. Padlet) 
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3.6 Erklärvideos 

 

Über die folgenden QR-Codes resp. Links gelangen Sie zu unseren BYOD-Seiten, auf denen 

Sie u. a. Erklärvideos zu wichtigen Microsoft-365-Programmen vorfinden. Die Webseite für 

Lernende kann sowohl von Lernenden als auch von Lehrpersonen angezeigt werden.  

 

Sie müssen sich mit Ihrem Microsoft-365-Login anmelden. Geben Sie die URL ohne www 

ein. 

 

BYOD-Intranetseite für Lernende 

 

bit.ly/byod-liestal 

 
 

 

 
Personen, welche Mitglied im Team Lehrpersonen Liestal sind, haben eine Anzeigeberech-

tigung für die folgende Webseite.  
 
Sie müssen sich mit Ihrem Microsoft-365-Login anmelden. Geben Sie die URL ohne www 

ein. 
 

Für Lehrpersonen 

 

bit.ly/byod-lehrpersonen 
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4 Verhalten und Standards 

4.1 BYOD 

 

4.1.1 Einführung 

Im Schuljahr 2021/22 wurde in allen 1. Klassen der Schulen kvBL Liestal BYOD einge-

führt. ICT-Kompetenzen sind wesentlicher Bestandteil der fortschreitenden Digitalisie-
rung der Berufswelt und der Gesellschaft und gehören zu den beruflichen Schlüssel-
kompetenzen von allen Lernenden in der BSD, KBS und WMS. Der Unterricht mit BYOD 

rückt aber nicht die Technologie in den Vordergrund, sondern ist ein Hilfsmittel für 
Lehrpersonen zur Strukturierung und Rhythmisierung von Unterricht sowie für die Ler-

nenden eine Möglichkeit, Lernen selbständiger zu organisieren und Wissen zu spei-
chern. Es ist eine von vielen didaktischen Möglichkeiten, Unterricht zu gestalten. BYOD 
leistet zudem einen Beitrag, wie Reflexionsmethoden eingesetzt und Feedback einfach 

und schnell eingeholt werden können. Bestehende Lehr- und Lernformen gehören ge-
nauso zum Unterrichtsalltag wie die neuen Möglichkeiten, die sich mit BYOD eröffnen. 

Deshalb basiert der Einsatz von BYOD nach wie vor auf den pädagogischen Grundsätzen 
und dem Q-Leitbild unserer Schule. 

 

4.1.2 Rollen der Akteure 

a. Schulleitung 
Die Schulleitung ist verantwortlich für die Rahmenbedingungen, um BYOD erfolgreich 
einzuführen. Sie koordiniert Weiterbildungsangebote für die Lehrpersonen, garantiert 

die technische Infrastruktur. Sie formuliert Regeln zum Gebrauch der schulischen IT-
Infrastruktur. 

b. Lehrpersonen 
Die Lehrpersonen schaffen sich die nötigen Geräte gemäss den Vorgaben der Schule 
an, sind für Wartung und Betrieb selbst verantwortlich und ebenfalls verantwortlich für 

ihre persönliche Weiterbildung. Sie teilen ihre Erfahrungen mit Kolleg/innen und tau-
schen sich aus. Sie eignen sich das nötige Fachwissen an, um die Lernenden adäquat 

im Unterricht zu unterstützen. Lehrpersonen sind in der Lage, verschiedene Rollen als 
Fachlehrperson, Coach und Begleiter/in des Lernprozesses einzunehmen.  

c. Lernende 

Die Lernenden bringen ihre Geräte gemäss den Vorgaben der Schule mit (Bring Your 
Own Device). Sie sind für Wartung und Betrieb selbst verantwortlich. Sie erhalten bei 

technischen Problemen Support von ihren Mitlernenden bzw. der Lehrperson. Die Ler-
nenden setzen ihre Geräte zielgerichtet und sinnvoll unter Anleitung der Lehrpersonen 

ein, um ihren Lernfortschritt voranzutreiben und ihre Arbeiten zu strukturieren. Sie ak-
zeptieren die Nutzungsvereinbarungen der Schule, die in «Rechte und Pflichten der Ler-
nenden» umschrieben sind. 

 

4.1.3 Technik 

a. Geräte 
Die Beschaffung der Geräte für BYOD liegt in den Händen der Lehrpersonen und ein-

tretenden Lernenden. Die Schule formuliert die Mindestanforderungen und die erfor-
derlichen Programme und Datenschutzfunktionen. Sie gibt eine Empfehlung zu Anbie-
tern ab, wo die Geräte vergünstigt bezogen werden können. Die Schule haftet nicht für 

allfällige Schäden, bei Diebstahl oder Verlust, die bei der Nutzung in der Schule entste-
hen können. 
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b. Infrastruktur 
Die Schule stellt ein leistungsfähiges WLAN-Netz zur Verfügung. Sie stellt sicher, dass 

eine angemessene Stromversorgung zum Laden der Geräte in den Zimmern gewähr-
leistet ist. Als Software verwenden die Schulen Microsoft 365. 

 

4.1.4 Verhalten der Lernenden 

 
a. Die Lernenden halten sich an die in «Rechte und Pflichten der Lernenden» formulierten 

Nutzungsbedingungen. 

b. Sie handeln verantwortungsvoll und leisten den Anweisungen der Lehrpersonen Folge. 
c. Sie tragen Sorge zur Infrastruktur und zu den Geräten und Programmen. Das Verwen-

den von Schad- und Überwachungssoftware ist verboten und wird bestraft. 
d. Sie haften bei Schäden oder Verlust des Gerätes.  
e. Die Lernenden sind verpflichtet, mit einem funktionstüchtigen Gerät in den Unterricht 

zu kommen. Sie stellen vor der nächsten Lektion sicher, dass ihr Gerät geladen ist oder 
mit Strom versorgt ist. Wer das Gerät oder das Unterrichtsmaterial nicht dabei hat, 

muss mit disziplinarischen Massnahmen rechnen (Ausschluss aus dem Unterricht etc.). 
f. Kopfhörer sind Bestandteil der Ausrüstung und sind im funktionstüchtigen Zustand im 

Unterricht dabei. 

g. Während des Unterrichts ist Teams auf den Status «nicht stören» zu setzen. 
 

 

4.1.5 Unterricht 

a. Die Anschaffung der Lehrmittel erfolgt grundsätzlich digital und zum Teil hybrid. Die 
Fachteams entscheiden über die Auswahl des Lehrmittels. Innerhalb eines Faches wird 

in jedem Jahrgang dasselbe Lehrmittel verwendet. 
b. Der Einsatz von digitalen Geräten im Unterricht richtet sich nach den Möglichkeiten der 

Lehrperson. Die Schulleitung stellt die Mindestanforderung sicher, dass das Unterrichts-

material digital (z. B. auf Teams oder OneNote) zur Verfügung gestellt wird. 
c. Es herrscht an den Schulen kvBL trotz digitaler Möglichkeiten Präsenzpflicht. Wer krank 

ist, bleibt zuhause und kann online nicht am Unterricht teilnehmen. 
 

4.1.6 Support  

a. Der Support wird mit dem Supportkonzept geregelt (siehe nächste Seite). Grundsätz-

lich gilt: Die IT ist für den Support der Schul-Infrastruktur verantwortlich. Für den pä-
dagogischen Support von Lehrpersonen sind die PICTS zuständig. Anwendersupport für 
die Lernenden wird durch Klassen-Superuser gewährleistet, die bei Ausbildungsbeginn 

zu bestimmen sind. 
b. Bei spontan auftretenden technischen Störungen sollte nicht zu viel Zeit geopfert wer-

den, sondern nach einer Alternative gesucht werden (Smartphone, Tischnachbar/in 
etc.). Wichtig ist ein pragmatischer Umgang mit solchen Störungen. 
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Supportkonzept: Wer ist wofür zuständig? 

 

Support-Bereich 

▪ Neues Gerät auf-
setzen 

 
▪ Von Microsoft-365 

und der schuli-
schen Arbeitsum-
gebung unabhän-

gige Software- 
und Hardware-

Probleme 
 
▪ Laptop vergessen 

oder defekt 
 

▪ Laptop nicht gela-
den 

 
▪ Technische Prob-

leme am eigenen 

Gerät (Self-Ser-
vice) 

▪ WLAN-Funktion 
(«kein WLAN» 

bzw. «kein Inter-
net» an der 

Schule) 
 
▪ Passwort für 

@kvbl.ch bzw. 
@student.kvbl.ch 

Adresse funktio-
niert nicht («kein 
Login möglich») 

 
▪ Kabelanschlüsse 

am Lehrer-
pult/Lehrerar-

beitsplätze 
 
▪ Steuerung Lehrer-

cockpit funktio-
niert nicht 

 
▪ Druckauftrag wird 

nicht in pers. War-

teschlange ange-
zeigt 

▪ Pädagogisch-me-
thodische Unter-

stützung bei der 
Gestaltung des 

Unterrichts mit di-
gitalen Tools 
 

▪ Technische Prob-
leme, falls kein 

Garantiefall vor-
liegt (bei defek-
tem Gerät etc.) 

und falls Geräte-
User Problem 

nicht selbst lösen 
kann (1st- und 

2nd-Level-Sup-
port) 
 

▪ Umgang mit 
Microsoft 365 und 

unterrichtsbezo-
genen Apps und 
Tools 

 
▪ Ansprechperson 

für SuperUser 

▪ Unterstützung von Mitler-
nenden bei der Installation 

und Einrichtung von Micro-
soft 365 und unterrichtsre-

levanten Apps und Tools 
 

▪ Unterstützung von Mitler-

nenden bei Software- und 
ggf. Hardware-Problemen 

 
▪ Kommunikation mit PICTS 

(z. B. über Team SuperUser Liestal) 

Zuständigkeit Geräte-User ICT PICTS Klassen-SuperUser (+ Stv.) 
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4.1.7 SuperUser 

Nebst der/dem Klassensprecher/in hat jede Klasse auch eine/n Superuser. 

 
Worum geht es 
 

▪ Als Klassen-SuperUser wird man wie alle anderen Lernenden die Basis-Installationen 
durchführen und die Schulungen innerhalb des Klassenteams durchlaufen. Damit die 

Klassen-SuperUser und die Stellvertretung einen Support leisten können, sollten sie 
neben einer generellen Freude und Affinität zu Software- und Hardware-Problemen mit 
Windows einen Wissensvorsprung besitzen.  

 
▪ Für die Erarbeitung dieses Wissensvorsprungs gibt es folgende Optionen, welche durch-

aus parallel zur Anwendung kommen können: 
 

• Micro-Training-Sessions zu bestimmten Themen, 

• lösungsorientierter Austausch innerhalb des Klassen-SuperUser-Teams (PICTS oder 
Klassen-SuperUser beantworten die auftauchenden Fragen und bieten Lösungsan-

sätze), 
• 1 x pro Semester stattfindende Austauschsitzung über den Mittag. 

 

Aufgaben Klassen-SuperUser und Stellvertretung 
 

▪ Unterstützung von Mitlernenden bei Problemen, die sie kurzfristig nicht selbst lösen 
können (First-Level-Support) 

 

▪ Entlastung der unterrichtenden Lehrperson 
 

▪ Bei Problemen, welche von den SuperUsern nicht in kurzer Zeit gelöst werden können, 
sodass die Problemlösung zu einem Nachteil für die SuperUser führt, oder falls der 

Stundenablauf stark beeinträchtigt wird, wird je nach Problemfeld an die ICT, an die 
PICTS oder an den privaten Service (IT-Abteilung des Lehrbetriebs bei Firmengeräten) 
verwiesen. 

 

Support-Stufe Zuständigkeit 

0 – Self-Service Geräte-User 

1 – First-Level Klassen-SuperUser 
PICTS 

2 – Second-Level oder 
höher 

Privater IT-Service oder IT-Service des Lehrbetriebs 
 

Bei Problemen, welche die IT-Infrastruktur der Schule 
betreffen (WLAN, Microsoft-365-Login o. Ä.), ist die 
ICT Schulen kvBL Liestal zuständig. 
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Vorgehen 
 

▪ Zu Beginn der Ausbildung sind die Lernenden bereits stark gefordert. Die Wahl des/der 
Klassen-SuperUsers wird mit Vorteil in der 2. Schulwoche durchgeführt.  

 

▪ Im ersten Quartal findet das erste Treffen zwischen PICTS und den frisch gewählten 
SuperUsern statt. Der Termin wird im August kommuniziert. Ziele des ersten Treffens: 

 
• Kennenlernen 
• Erläuterung des Aufgabenfeldes 

• Austausch offener Fragen und von Ideen 
 

Mini-Jobprofil Klassen-SuperUser 
 

 

▪ Sie haben Freude am Umgang mit 
digitalen Geräten und sind tech-
nisch versiert? 

 
▪ Sie kennen sich gut mit Windows 

10 / 11 aus und möchten Ihre Mit-
lernenden bei technischen Proble-
men unterstützen? 

 
▪ Dann sind Sie die richtige Person für 

den Job des Klassen-SuperUsers! 

 

Ihr Aufgabenbereich: 
 

▪ Sie unterstützen Ihre Mitlernenden 
bei auftauchenden Problemen mit 
ihrem Gerät und der im Unterricht 

eingesetzten Software. 

 

▪ Sie tauschen sich bei spontan auf-
tauchenden Fragen im entspre-

chenden SuperUser-Team aus. 

 

▪ Sie nehmen an der einmal im Se-
mester stattfindenden Austausch-

sitzung statt. 

 

▪ Nach mind. zweijährigem Einsatz: 

Ausstellung eines Zertifikats 
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4.2 Kommunikationsstandards 

Die Kommunikationskanäle und Microsoft-365-Nutzungsstandards an der KBS, BSD und 

WMS (Schulen kvBL Liestal) sind seit dem Schuljahr 2021/2022 wie folgt geregelt: 
 

Kommunikationskanal (App) Anwendungsbereiche 

 

E-Mail 

Kommunikation zwischen:  
▪ Schulleitung und Lehrpersonen 

▪ Verwaltung und Lehrpersonen 
▪ Lehrpersonen und anderen Anspruchs-

gruppen (Lehrbetriebe) 
 
▪ Kommunikation mit externen Personen 

 
▪ Mitteilungen mit formalem Charakter 

(z. B. Anträge für (Kurz-)Urlaube, Wei-
terbildungen, Stellungnahmen o. Ä.) 

 

➔ Einladungen zu Online-Besprechungen er-
folgen über den Kalender (Einladung) und 

nicht mehr per Mail-Nachricht. 

 

Team Kurs 

▪ Kommunikation mit der gesamten 

Klasse (z. B. generelle Informationen, 
Reminder etc.) 

▪ Datei- und Kanalstruktur zur Ablage von 

Dokumenten o. Ä. 

Team Klassenteam 

(KT) 

▪ Austausch über die Klasse im Klassenteam 

▪ Z. B. kann im Klassenteam vereinbart wer-
den, dass grössere Beobachtungen im Kurs-

notizbuch erfasst werden (Informationen 
über Lernende, wichtige Mitteilungen, Vor-
fälle etc.) – nur für Lehrpersonen 

Privatchat 

▪ Kommunikation mit einzelnen Lernen-
den und Lehrpersonen 

 

▪ Kurze Anfragen an/von der Schulleitung 
ohne grössere Wichtigkeit 

 
➔ Beim Verfassen von Nachrichten auf Anrede 

und Grusszeile achten. 

Team «Zentrale Do-
kumente» 

Verwaltung legt Unterlagen ab, die für alle 
Lehrpersonen relevant sind.  

Team «Lehrperso-
nen Liestal» 

mit verschiedenen Kanälen zum Informations-
austausch (nur für Lehrpersonen) 
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Schulnetz 

▪ Weiterhin: Absenzen, Prüfungen, Noten, 
Vorfälle erfassen 

▪ Konkretes Vorgehen bei Vorfällen in der 
Klassenteamsitzung definieren 

 
▪ E-Mail-Versand an die Klasse 

 

▪ SMS-Funktion für Notfälle 

 

OneNote-Kursnotiz-

buch 

▪ Freiwilliger Einsatz innerhalb des Fachs 

für den Unterricht bzw. die Unterrichts-
organisation 

▪ Einsatz im Klassenteam: Ablage von No-
tenblättern etc. (auch in Teams im Klas-
senteam möglich) 

 
OneDrive 

▪ Ablage eigener Dateien (Cloud = «Online-
Speicher») und z. B. Freigabe von Doku-

menten, an denen gemeinsam gearbeitet 
wird  

▪ Ebenfalls einsetzbar bei Projektarbeiten 

 

WhatsApp o. Ä. 
▪ Empfehlung: Möglichst keine Kommunika-

tion mehr zwischen Lehrpersonen und 

Klasse über Chat-Apps wie WhatsApp o.Ä. 
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5 Ergänzende Richtlinien 

Nachstehend finden Sie Informationen über die normale Arbeit in den Informatik-Schul-

zimmern, die speziellen Bedingungen beim Schreiben von Prüfungen und das von Ihnen 
erwartete Verhalten beim Umgang mit unserer Informatik-Infrastruktur. 

 

5.1 Lernenden-Login 

Sie haben bei Ihrem Eintritt an unsere Schule ein persönlich an Sie adressiertes Schreiben 

mit den Daten für Ihr persönliches Login erhalten. 
Wichtige Merkmale: 
▪ Logins an den PC-Arbeitsplätzen der Schule sind zeitlich beschränkt und nur Mo-Sa von 

07.00 – 22.00 Uhr möglich. 
▪ Der Ihnen zur Verfügung stehende Speicherplatz für sämtliche Dateien, die Sie auf 

den Netzlaufwerken H (das ist Ihr persönlicher Ablageordner) und Q (das ist der 
gemeinsame Ablageordner für alle Lernenden) der Schule abspeichern ist begrenzt 
auf maximal 100 MB; bei 98 MB erhalten Sie eine Warnmeldung und dann sollten Sie 

beginnen, ältere/nicht mehr benötigte Dateien zu löschen oder auf Ihren OneDrive Ord-
ner zu archivieren. Unabhängig davon haben Sie 1 TB Speicherplatz auf Ihrem 

persönlichen OneDrive Ordner der O365-Plattform! Sie können auch einen priva-
ten Memory-Stick am PC anschliessen und als zusätzlichen Speicherplatz nutzen. 

▪ Mit Ihrem persönlichen Login können Sie sich an folgenden PC-Arbeitsplätzen in der 

Schule anmelden: 
• Alle Lernenden-PC’s in sämtlichen Informatik-Schulungsräumen 

• 11 Mediotheksarbeitsplätze 
Sie sind nicht berechtigt, sich an Lehrer-PC’s anzumelden! 

▪ Mit Ihrem persönlichen Login haben Sie von Ihrem eigenen Gerät aus Internetzugriff 

auf die O365-Plattform der Schule – dort haben Sie: 
• Ihr persönliches Mail-Postfach 

• Ihren persönlichen OneDrive Ordner 
• Zugriff auf die Kurs-Teams Ihrer Unterrichtsfächer und weitere O365-Apps (z.B. 

OneNote) 

 
WICHTIG: Die Microsoft-365-Lizenz und der Zugriff auf die O365-Plattform der 

Schule erlischt mit dem Austritt aus unserer Schule – ab diesem Zeitpunkt kön-
nen Sie auch nicht mehr auf Ihr persönliches Postfach und den OneDrive-Ordner 
zugreifen. 

 

5.2 Nutzung Internet und WLAN 

5.2.1 Internet 

Die Lernenden haben während ihrer Ausbildung die Möglichkeit, das Internet an der Schule 
zu benützen. Der Einsatz dieses Mediums soll das Lernen unterstützen und mithelfen, die 

Ausbildungsziele zu erreichen. 
Die Lernenden nutzen das Internet, um ihre beruflichen Fähigkeiten und Fertigkeiten sowie 

ihren persönlichen Bildungshorizont zu erweitern. In erster Linie dient das Internet dazu, 
Aufträge aus dem Unterricht zu erledigen. 
Die Lernenden können aufgefordert werden, über ihre Arbeit im Internet Auskunft zu ge-

ben. Die Lehrpersonen können von ihnen verlangen, dass sie pro Internet-Session ein 
Protokoll führen, das Angaben enthält über Adressen, Arbeitsdauer und anderes mehr. 
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Die Lernenden verzichten darauf, unsittliche und rassistische Inhalte über das Internet 
abzurufen oder zu verbreiten. Sie zeigen damit, dass sie verantwortungsvoll mit dem Me-

dium umgehen können. 
Die Lernenden können für Schaden haftbar gemacht werden, den sie durch unsorgfältigen 
oder gar böswilligen Einsatz des Internets verursachen. 

Sämtlicher Internet-Verkehr wird von unserer Firewall protokolliert. Diese Pro-
tokolle werden von uns nicht aktiv überwacht – bei begründetem Verdacht auf 

Missbrauch können die Protokolle jedoch gezielt ausgewertet und ggf. auf An-
frage auch Informationen an Strafverfolgungsbehörden weitergeleitet werden. 
 
5.2.2 Nutzung WLAN 

 

An Schulen kvBL Liestal steht Ihnen ein Wireless LAN (WLAN) mit der Kennung «Schulen 

kvBL» zur Verfügung. Sie melden sich an diesem WLAN mit Ihrem persönlichen Login an. 
Es gelten die separaten WLAN-Nutzungsbedingungen, die Sie in Kap. 5.3, S. 42 

finden und welche zusätzlich auf der Startseite von schulNetz aufgeschaltet sind; 
diese Nutzungsbedingen sind verbindlich für alle Nutzer:innen unseres schulei-
genen WLAN. 

 
5.2.3 Arbeiten mit Ihrem eigenen Gerät (BYOD) 

 

Sie haben Ihr Gerät immer dabei, wenn Sie zur Schule kommen – ohne Ihr Gerät können 
Sie nicht am Unterricht teilnehmen. 

 
Sie sind dafür verantwortlich, Ihr Gerät jederzeit in betriebsbereitem Zustand zu halten: 

• d.h. der Akku ist voll geladen, wenn Sie zur Schule kommen; 
• Sie installieren jeden Monat die neusten Sicherheitsupdates von Microsoft; 
• Sie haben die Windows-Firewall und Windows-Defender aktiviert oder vergleichbare 

Software (Firewall/Antivirus) auf Ihrem Gerät installiert. Diese Software halten Sie im-
mer auf dem neusten Stand; 

• bei einem Defekt sind Sie selbst für Ersatz verantwortlich/besorgt. 
 

Sie sind selbst für die Sicherung (das Backup) Ihrer Daten verantwortlich. Wenn Sie Daten 

lokal auf Ihrem Gerät speichern, dann machen Sie eine Sicherung der Daten auf eine mo-
bile Festplatte oder Memory-Sticks (denken Sie daran, ein Memory-Stick kann bei unsach-

gemässer Handhabung plötzlich unbrauchbar werden). 
Sie haben für die Speicherung Ihrer Daten auf der O365-Plattform der Schule Ihren per-
sönlichen OneDrive Ordner mit 1 TB Speicherplatz zur Verfügung. Sie sind selbst für das 

Dateimanagement verantwortlich – von Ihnen gelöschte Daten können von uns nicht wie-
derhergestellt werden. 

 
5.2.4 Arbeiten an schuleigenen PC-Arbeitsplätzen 

 

Rechte und Pflichten 
 

PC-Benutzung 
 
Die Informatikanlagen in den Unterrichtsräumen und in der Mediothek sind für Arbeitszwe-

cke eingerichtet und müssen jederzeit fehlerfrei benützbar sein. 
Damit das sichergestellt werden kann, müssen sich alle Lernenden an die folgenden Regeln 

halten: 
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❑ Informatikzimmer dürfen nur in Anwesenheit einer Lehrperson benützt werden. 

❑ Persönliche Logindaten dürfen keinen Drittpersonen weitergegeben werden und mit 
dem persönlichen Login darf ausschliesslich die Person selbst arbeiten. 

❑ Es darf keine Software, einschliesslich Spiele, installiert oder zu privaten Zwecken her-

untergeladen werden. 
❑ Die PCs, die die Schule zur Verfügung stellt, dürfen nur zu Unterrichtszwecken benützt 

werden. Es dürfen insbesondere keine privaten Mails abgerufen und keine Spiele ge-
spielt werden, es sei denn, die Lehrperson gestatte es ausdrücklich. 

❑ Jedem Lernenden ist im Unterricht ein bestimmter Arbeitsplatz zugewiesen. Ein Wech-

sel des Arbeitsplatzes ist nur auf Anordnung der Lehrperson möglich. 
❑ Die Lernenden sind für ihren persönlichen Arbeitsplatz verantwortlich. Sie verlassen 

den Arbeitsplatz in ordentlichem Zustand (aufgeräumt, vom PC abgemeldet). 
❑ Wer gegen die Regeln zur PC-Benützung verstösst oder mutwillig Schäden an PCs oder 

Software verursacht, muss mit disziplinarischen Massnahmen und mit Schadenersatz-
forderungen rechnen. 

 

Defekte/Beschädigungen 
 

Sie sind verpflichtet, allfällige Defekte/Beschädigungen an einem PC-Arbeitsplatz der 
Schule (PC, Maus, Tastatur, Bildschirm) sofort der Lehrperson bzw. der Mediothekarin (bei 
PC’s in der Mediothek) zu melden. Falls Sie es unterlassen, einen Defekt oder eine Beschä-

digung zu melden, werden Sie möglicherweise für den Defekt verantwortlich gemacht und 
müssen ggf. für den Schaden aufkommen. 

 
Grundsätzliches über das Arbeiten am PC 
 

Bearbeiten Sie Dateien immer in Ihrem Laufwerk H. Auf diese Weise ist sichergestellt, dass 
es zu keinem Datenverlust kommt, falls es mal zu einem Programm- oder Computerabsturz 

kommen sollte. Kopieren Sie Arbeitsdateien später auf Ihren persönlichen OneDrive Spei-
cher, einen Memory-Stick oder ggf. ins Groupworking-Verzeichnis des Fachordners, sofern 
das von Ihrer Lehrperson gewünscht wurde. Sobald Sie sich von einem PC der Schule 

abmelden, wird Ihr lokales Profil gelöscht und alle lokal gespeicherten Dateien 
gehen verloren. 

 
Datenaustausch 
 

Für den Datenaustausch besteht pro Fach, das normalerweise in den Informatik-Schulzim-
mern unterrichtet wird, ein Ordner im Verzeichnis «Fächer». Für das Fach «Informatik» 

hat jede Lehrperson einen eigenen Ordner. Alle diese Ordner sind für Sie jederzeit einseh-
bar (Leserechte). In diesen Ordnern wird Ihnen Ihre Lehrperson Übungsdateien zur Verfü-
gung stellen, die Sie sich dann auf Ihren PC kopieren und bearbeiten. 

 
Gruppenarbeiten 

 
Jeder Fachordner im Laufwerk P enthält einen Unterordner «Groupworking», für welchen 
Sie auch Schreibrechte haben. Der Groupworking-Ordner wird von Ihrer Lehrperson mo-

deriert, d.h. die Lehrperson wird Ihnen explizite Aufträge zur Nutzung dieses Ordners im 
Zusammenhang mit Gruppenarbeiten geben. Ansonsten dürfen Sie diesen Ordner nicht 

verwenden, um Dateien mit anderen Lernenden auszutauschen. 
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Datenaustausch ohne Arbeitsauftrag 
 

Für den Austausch von Daten, die keinen Zusammenhang mit einem Arbeitsauftrag Ihrer 
Lehrperson haben, steht Ihnen das Laufwerk Q zur Verfügung. Nutzen Sie dieses Laufwerk 
konstruktiv für den Austausch von Daten mit anderen Lernenden (z.B. im Rahmen von 

Lerngruppen). 
 

Das Q-Laufwerk wird von Zeit zu Zeit überprüft (ist auch von den Lehrpersonen 
einsehbar). Sollte sich herausstellen, dass Dateien mit anstössigem / rassisti-
schem / pornografischem Inhalt abgespeichert wurden, werden die Urheber zur 

Verantwortung gezogen und ggf. Sanktionen durch die Schulleitung erlassen. 
 

Sorgfaltspflicht 
 

 Sie behandeln die zur Verfügung gestellte Informatik-Infrastruktur (Hard-
ware/Software) sorgfältig. 

 Sie geben Ihre persönlichen Logindaten keinen Drittpersonen weiter und las-

sen niemanden mit Ihrem persönlichen Login arbeiten. 
 Sie nutzen das Internet während des Unterrichts nur, wenn die Lehrperson 

Sie dazu berechtigt/aufgefordert hat und den Internet-Zugang für die Ler-
nenden freigeschaltet hat. 

 Sie speichern Dateien nur an den für Sie freigegebenen Speicherorten, d.h.: 

 • lokal auf einem PC der Schule ausschliesslich im Verzeichnis «Eigene Da-
teien» oder auf dem Desktop (wird bei der Abmeldung gelöscht). 

• Ihrem persönlichen OneDrive Ordner oder einem Memory-Stick. 
• Ihrem persönlichen H-Laufwerk (PC der Schule, wird gesichert). 
• Dem Q-Laufwerk für die Lernenden (PC der Schule, wird täglich ge-

löscht). 
• Davon abweichend nur von der verantwortlichen Lehrperson während 

des Unterrichts an explizit angegebenen Speicherorten. 
 Sie installieren keinerlei Software auf irgendeinem schuleigenen PC. 
 Sie verbreiten keine Dateien mit anstössigen, rassistischen oder ehrverlet-

zenden Inhalten. 
 

Diese Vereinbarung akzeptieren Sie mit einer separaten zu unterschreibenden 
Erklärung. 
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Laufwerkstruktur aus Sicht der Lernenden 
 

 

In allen Fachordnern und zusätzlichen 

darin von Lehrpersonen erstellten Ord-

nern haben Lernende nur Leserechte. 

In allen Groupworking- 

Ordnern haben Ler-

nende Lese- und 

Schreibrechte (d.h. sie 

können auch Ordner da-

rin erstellen und lö-

schen). 

Persönliches Laufwerk des Lernenden 

– darauf hat nur der betreffende Ler-

nende Zugriff! 

Q-Laufwerk für Lernende – 

Lese- und Schreibrechte 

für alle Lernenden und 

Lehrpersonen 



Schulen kvBL Liestal 

 

51 

Umgang mit dem persönlichen Login 
 

Verantwortung 
 
Mit dem persönlichen Login sind Sie für alles verantwortlich, was unter Ihrem Benutzerna-

men an den PC’s gemacht und gespeichert wird. Jede Datei und Manipulation kann auf 
ihren Urheber zurückgeführt werden. Sie dürfen aus diesem Grund niemanden mit 

Ihrem Benutzernamen arbeiten lassen oder Ihre Login-Informationen (Benutzer-
name/Passwort) an Drittpersonen weitergeben. 
 

Handhabung 
 

Grundsätzlich gilt: Wenn Sie den PC-Arbeitsplatz verlassen, dann melden Sie sich 
IMMER ab! ([START] → [Abmelden] → [Abmelden]). Es ist nicht notwendig, den PC 

herunterzufahren, wenn nachher wieder eine Schulstunde stattfindet. 
 
Internet 

 
Sie sind nur berechtigt, das Internet zu nutzen, wenn die Lehrperson Sie dazu berech-

tigt/aufgefordert hat und den Internet-Zugang für die Lernenden freigeschaltet hat. 
 
Prüfungen in Informatik-Schulzimmern 

 
Wenn Sie in einem Informatik-Schulzimmer eine Prüfung schreiben, dann werden Sie von 

Ihrer Lehrperson aufgefordert, ein spezielles Prüfungslogin zu verwenden (Sie dürfen zum 
Schreiben von Prüfungen nicht Ihr persönliches Login verwenden!). Die Lehrperson akti-
viert diese Prüfungslogins nur bei Bedarf und deaktiviert sie nach geschriebener Prüfung 

wieder, d.h. Sie können sich nur bei Prüfungen mit diesen Logins anmelden. 
Die Anmeldung mit diesem Prüfungslogin ist nur am zugeteilten Arbeitsplatz möglich (z.B. 

mit dem Konto «PZA12-SCH01» können Sie sich nur am PC «A12-001» anmelden) – An-
meldungen an anderen PC’s werden zurückgewiesen. 
Nachdem Sie die Prüfung geschrieben haben und Ihre Dateien gespeichert sind, melden 

Sie sich vom PC ab ([Ctrl]+[Alt]+[Del] → [Abmelden]  

bzw. Windowstaste → → Abmelden). 
 

Arbeiten während Prüfungen im Informatik-Schulzimmer 
 
Vor der Prüfung 

 
Sie werden von der verantwortlichen Lehrperson instruiert, welches Login Sie für Ihren 

Prüfungsplatz verwenden sollen. Melden Sie sich erst am PC an, wenn Sie dazu aufgefor-
dert werden. 
 

Prüfungsbeginn 
 

Die verantwortliche Lehrperson wird Ihnen mitteilen, nach welchem Muster die Lösungs-
dateien benannt werden müssen. Lösungsdateien immer direkt auf dem H-Laufwerk 
des Prüfungsarbeitsplatzes abspeichern (nicht auf dem Desktop oder im Ordner Ei-

gene Dateien). 
Entweder werden Sie dazu aufgefordert, sich Lösungsvorlagen vom Laufwerk P:\ auf Ihr 

persönliches H-Laufwerk zu kopieren und umzubenennen oder, falls keine Vorlagen 
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verwendet werden, die Lösungsdateien selbst in Ihrem persönlichen H-Laufwerk anzulegen 
und korrekt zu benennen. 

 
Während der Prüfung 
 

Sobald Sie mit einer Lösungsdatei im entsprechenden Programm zu arbeiten begonnen 
haben, führen Sie bitte regelmässig (mind. alle 10 Minuten) Zwischenspeicherun-

gen durch. Damit ist sichergestellt, dass auch bei einem Programm- oder Computerab-
sturz höchstens ein minimaler Datenverlust entstehen kann, weil Ihre Lösungsdatei direkt 
auf unserem Server gespeichert ist und nicht lokal auf Ihrem Prüfungs-PC. 

 
Sie tragen selbst die Verantwortung, dass Sie Ihre Prüfungsdateien regelmässig 

zwischenspeichern. Falls Sie sich nicht an diese Empfehlung halten und es 
dadurch zu einem Datenverlust kommt, dann sind Sie selbst dafür verantwortlich 

und müssen die Konsequenzen tragen (d.h. Benotung einer unvollständigen oder 
nicht vorhandenen Prüfungsdatei). 
 

Prüfungsende 
 

Vergewissern Sie sich, dass Ihre Lösungsdateien korrekt gespeichert sind und auch korrekt 
nach den Instruktionen der verantwortlichen Lehrperson benannt sind. Korrigieren Sie ge-
gebenenfalls die Benennung, falls diese nicht den Vorgaben entspricht (Sie riskieren sonst 

vielleicht einen Punkteabzug bei der Bewertung Ihrer Arbeit). 
Melden Sie sich vom PC ab, sobald Sie mit der Prüfung fertig sind, und geben Sie der 

verantwortlichen Lehrperson ein Zeichen, dass Sie die Prüfung abgeschlossen haben. 
 
Mit dem Prüfungslogin haben Sie keinen Zugriff auf die beiden lokalen Laufwerke 

C:\ und A:\ - diese werden im Explorer auch nicht angezeigt! 
 
Laufwerkstruktur Lernender mit Prüfungslogin (Beispiel Zimmer A12, Arbeitsplatz A12-001): 

 

 

  

Desktop und Eigene Dateien 

des Lernenden mit dem Prü-

fungslogin werden zwar auto-

matisch ins H-Laufwerk umge-

leitet – speichern Sie aber 

trotzdem immer direkt ins 

Laufwerk H:\ und nicht in 

diese beiden Verzeichnisse! 

P-Laufwerk, auf welchem Ihnen Ihre Lehr-

person die Prüfungsdateien zur Verfügung 

stellt. 

H:\PZA12-Sch01 

P:\P-PZ-A12 
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5.3 WLAN-Services – Nutzungsbedingungen 

 

Die Benützung elektronischer Geräte im Unterricht (Laptops, Tablets, Handys etc.) erfolgt 
durch einen Auftrag der Lehrperson. Der private Gebrauch ist während des Unterrichts 
verboten. Fürs Aufladen der Geräte sind in allen Zimmer Steckdosen vorhanden. 

Bei Zuwiderhandlung können die Geräte von der Lehrperson bis zum Ende der Lektion 
eingezogen werden. 

 
Wenn im folgenden Text das Wort «Schule» verwendet wird, so referenziert dies auf die 
«Schulen kvBL».  

 
«Schul-WLAN» referenziert auf das «Schulen kvBL»-Netzwerk. 

 
Nutzer/in referenziert auf eine/n Nutzer/in des Schul-WLAN. 
 

Den Lernenden steht auf dem ganzen Schulareal WLAN zur Verfügung. Das Login erfolgt 
über das «Schulen kvBL»-Netzwerk. Die Lernenden haben während ihrer Ausbildung die 

Möglichkeit, WLAN an der Schule zu benützen. Der Einsatz soll das Lernen unterstützen 
und mithelfen, die Ausbildungsziele zu erreichen. 
 

Die Lernenden nutzen das Internet, um ihre beruflichen Kompetenzen sowie ihren persön-
lichen Bildungshorizont zu erweitern. In erster Linie dient das Internet dazu, Aufträge im 

Unterricht zu erledigen. 
Die Lernenden können aufgefordert werden, über ihre Arbeit im Internet Auskunft zu ge-
ben. Die Lehrpersonen können von ihnen verlangen, dass sie pro Internet-Session ein 

Protokoll führen, das Angaben enthält über Adressen, Arbeitsdauer und anderes mehr. 
 

Unterrichtsmaterial kann von den Lehrpersonen jederzeit auf Teams bzw. dem Kursnotiz-
buch abgelegt werden. Die Lernenden kontrollieren deshalb die Ablagen regelmässig. 

 
Die Lernenden verzichten darauf, unsittliche und rassistische Inhalte über das Internet 
abzurufen oder zu verbreiten. Sie zeigen damit, dass sie verantwortungsvoll mit dem Me-

dium umgehen können. 
 

Die Lernenden können für Schaden haftbar gemacht werden, den sie durch unsorgfältigen 
oder gar böswilligen Einsatz des Internets verursachen. 
 

Publikation und Verbindlichkeit der Nutzungsbedingungen 
Die nachstehenden Nutzungsbedingungen erlangen ihre Gültigkeit mit der Publikation auf 

der Startseite unserer Schuladministration «schulNetz». Sie werden bei Bedarf angepasst. 
 
Zweck 

Die Nutzungsbedingungen dienen der Gewährleistung eines ungestörten, wirtschaftlichen 
und sicheren Betriebs der angebotenen und unterhaltenen Kommunikations-Infrastruktur 

(Schulnetzwerk und Schul-WLAN). 
Der eigenverantwortliche Umgang mit Informatikmitteln und neuen Medien ist der Schule 
ein wichtiges Anliegen. Die Nutzung des WLAN an der Schule ist nur für schulische Zwecke 

gestattet.  
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Authentifizierung / Zugangsdaten / Login 
Zur Nutzung des WLAN-Dienstes verwenden Sie dasselbe Login (Benutzername), welches 

für die Benutzung der sonstigen Informatiksysteme der KBS/BSD/WMS benötigen. Mit dem 
ersten Login in das System akzeptieren die Nutzerinnen und Nutzer die Nutzungsbedin-
gungen. 

Die Zugangsdaten sind gesichert aufzubewahren und dürfen nicht an Dritte weitergegeben 
werden. Ein Anspruch auf die Nutzung des WLAN besteht nicht. 

Eine erneute Freischaltung (Passwort zurücksetzten), egal aus welchem Grund, wird durch 
die Lehrperson oder die Informatik vorgenommen. 
 

Pflichten und Obliegenheiten der Nutzerinnen und Nutzer 
Die Nutzung der Internetdienste erfolgt auf eigene Verantwortung. Für die Sicherheit ihrer 

Endgeräte, mittels welchen das Schul-WLAN genutzt wird, sind allein die Nutzerinnen und 
Nutzer verantwortlich. Diese sind zudem verpflichtet, die Dienste bzw. Dienstleistungen 

der Schule sachgerecht und rechtmässig zu nutzen. 
  
Fair Use 

Die grosse Anzahl von Nutzerinnen und Nutzern bedingt einen sorgsamen Umgang mit der 
vorhandenen Bandbreite. Insbesondere werden 

▪ grosse Downloads nicht im Schul-WLAN durchgeführt. 
▪ eingesetzte Geräte durch die Nutzerinnen und Nutzer aktuell gehalten. 
▪ Patches und Updates zu Hause durchgeführt. 

▪ automatische Cloud-Synchronisationen ausgeschaltet. 

▪ automatische Update Funktionen ausgeschaltet. 

 
Den Nutzerinnen und Nutzern ist folgendes untersagt: 

▪ die Zugriffsmöglichkeit ins Internet missbräuchlich zu nutzen, dies einer anderen Per-
son über das eigene Gerät zu erlauben oder die Dienste bzw. Dienstleistungen für 

rechtswidrige oder strafbare Handlungen zu verwenden. 
▪ Zugriff auf Inhalte oder Verweise auf fremde Inhalte (Links/Hyperlinks), die gegen ge-

setzliche Vorschriften oder behördliche Anordnungen verstossen – insbesondere wegen 

pornographischer, gewaltverherrlichender oder rassistischer Inhalte. 
▪ die Nutzung zur Schädigung anderer Internet-Teilnehmenden, Nutzung von Netzwer-

ken oder Plattformen zum Zwecke des Anbietens, Downloadens, Vermittelns etc. von 
urheberrechtlich geschützten Inhalten (z.B. Musik, Videos, Filme, E-Books etc.) zu 
missbrauchen. 

▪ über den WLAN-Dienst rufschädigende oder diskriminierende Aussagen, Junkmails oder 

Massenmails (Spam) zu versenden. 

 
Endgerät 

Die Nutzerinnen und Nutzer übernehmen die Verantwortung dafür, dass die von ihnen 
benutzten Endgeräte, wo technisch möglich, durch einen geeigneten und aktuellen Mal-

ware- und Firewallschutz ausgestattet sind und die erforderliche Sicherheitsupdates zeit-
nah eingespielt werden. 
Die Einrichtung eines Passwortschutzes für das eigene Gerät ist Voraussetzung für die 

Nutzung des WLAN. 
 

Service / Sonstige Bedingungen 
Die Schule nimmt Störungsmeldungen gerne per E-Mail informatik.liestal@kvbl.ch entge-
gen. Die Schule ist nicht verpflichtet, das WLAN dauerhaft zu betreiben. 



Schulen kvBL Liestal 

 

55 

Störungen werden bedarfsgerecht behoben. Die Zeitspanne zur Behebung der Störung 
kann variieren und ist ressourcenabhängig. 

 
Sicherheit/Datenschutz 
Die kabellose Datenübertragung zwischen dem HotSpot und dem WLAN-fähigen Endgerät 

des Nutzers erfolgt unverschlüsselt. Daher kann nicht ausgeschlossen werden, dass sich 
Dritte unbefugt Zugriff auf die mittels WLAN zu übertragenden Daten verschaffen.  

Für den Inhalt von Publikationen im Internet ist jede Nutzerin und jeder Nutzer ausschliess-
lich selbst verantwortlich. 
Kontakt-, Nutzungs- und Randdaten der Nutzerinnen und Nutzer werden nicht an Dritte 

weitergegeben. Allerdings kann die Schule verpflichtet werden, diese Daten gegenüber den 
berechtigten Behörden offenzulegen. 

 
Auswertung von Logfiles 

Die Informatik setzt verschiedene technische Schutzmassnahmen gegen Missbrauch und 
technischen Schaden ihrer Informatiksysteme ein, beispielsweise Virenscanner, Firewall 
und Netzwerkmonitoring. In diesem Rahmen werden von den Systemen sog. Logfiles (Pro-

tokollierungen) über die wichtigsten durchgeführten Aktivitäten geführt. Diese Logfiles 
werden für 12 Monate aufbewahrt. 

 
Anonyme Auswertung 
Die anonyme Auswertung der Logfiles durch die Schule oder die Informatik ist jederzeit 

ohne vorherige Ankündigung zulässig. Sie bezweckt die statistische Auswertung nach sys-
temspezifischen Kriterien. (Beispiele: meistbesuchte Websites, beanspruchte Bandbreite, 

grösste Downloads, Anzahl versandter Mails.) 
 
Pseudonyme Auswertung 

Pseudonyme Auswertungen der Logfiles können auf Anordnung der Schulleitung stichpro-
benartig, aber nicht permanent, durchgeführt werden. Die Schulangehörigen sind über den 

Zeitraum der pseudonymen Auswertungen vorher in geeigneter Form zu orientieren. 
Pseudonyme Auswertungen bezwecken eine Auswertung der Logfiles nach pseudonymi-
sierten, bestimmbaren Personen. (Beispiele: meistbesuchte Websites nach Nutzergruppen, 

Anzahl versandter Mails nach Nutzergruppen während der Auswertungsperiode.) Die Iden-
tität der von der pseudonymen Auswertung betroffenen Personen darf nicht leicht zu re-

konstruieren sein. 
  
Personenbezogene Auswertung 

Falls im Rahmen anonymer und/oder pseudonymer Auswertungen Missbräuche festgestellt 
werden oder ein Missbrauchsverdacht besteht, können die Logfiles personenbezogen aus-

gewertet werden. Wenn sich der Missbrauchsverdacht nicht erhärtet, wird die namentliche 
Auswertung der Logfiles umgehend eingestellt. 
Im Falle einer festgestellten oder vermuteten Straftat werden die Logfiles separat gesi-

chert. Die Schulleitung wird gegebenenfalls disziplinar- und strafrechtliche Schritte einlei-
ten. 

 
Im Fall einer personenbezogenen Auswertung von Logfiles werden die davon betroffenen 
Personen im Nachhinein informiert. 

 
Ergänzende Bestimmungen 

Ergänzend zu den vorliegenden Nutzungsbedingungen kann die Schule weitere Richtlinien 
zur Regelung von Details der Nutzung des Schul-WLAN erlassen. Ferner sind die einschlä-

gigen Bestimmungen des kantonalen, nationalen und internationalen Rechts zu beachten, 



Schuljahr 2023/2024 

56 

etwa hinsichtlich des Daten- und Persönlichkeitsschutzes, des Urheberrechts, des Obliga-
tionenrechts und des Strafgesetzbuchs. 

 

5.4 Verstösse und Haftung 

 

Verstösse gegen diese Nutzungsbestimmungen 
Die durch Verstösse vorsätzlich oder grobfahrlässig verursachten Schäden müssen die Nut-

zerinnen und Nutzer der Schule in vollem Umfang ersetzen. 
Die Nutzerinnen und Nutzer stellen die Schule von etwaigen Ansprüchen Dritter, die für 
vorsätzlich oder grobfahrlässig verursachte Schäden geltend gemacht werden, hiermit aus-

drücklich frei. 
In den vorgenannten Fällen eines vorsätzlich oder grobfahrlässig verursachten Verstosses 

gegen gesetzliche Vorschriften oder behördliche Anordnungen werden die Nutzerinnen und 
Nutzer die Schule von allen Ansprüchen freistellen, die Dritte aufgrund dieser Verstösse 
gegen die Schule geltend machen. Alle Nutzerinnen und Nutzer sind in solchen Fällen ge-

genüber der Schule uneingeschränkt regresspflichtig. 
Verstösse gegen diese Verpflichtung berechtigen die Schule, den Internetzugang (WLAN) 

zu sperren, gegebenenfalls disziplinarrechtliche Schritte einzuleiten oder sofortige techni-
sche Massnahmen zu ergreifen, sofern diese notwendig sind, um einen störungsfreien 
Netzbetrieb zu gewährleisten. 

 
Haftung 

Die Schule übernimmt keine Haftung für Schäden an der Hard- oder Software des Endge-
rätes der Nutzerin und des Nutzers oder andere Sach- und weitere Schäden, die auf eine 
Nutzung des WLAN zurückzuführen sind. 

 
Salvatorische Klausel 

Erweisen sich einzelne Bestimmungen dieser Nutzungsbedingungen als ungültig oder 
rechtswidrig, so wird die Gültigkeit der Nutzungsbedingungen davon nicht berührt. Die 

betreffende Bestimmung soll in diesem Fall durch eine wirksame, wirtschaftlich möglichst 
gleichwertige Bestimmung ersetzt werden. 
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6 Anhang: Anforderungen BYOD-Gerät 

 

Hardware (Mindestanforderung) 
 

Geräteart  2/1 Geräte, Tablet oder Convertible (Eingabe mit Stift muss möglich sein) 

Tastatur zwingend erforderlich (integriert oder extern) 

Stift (aktiver Eingabestift) zwingend erforderlich 

Betriebssystem Windows 10 / 11 (optimal: Windows 10 / 11 Professional), kein MacOS 

Prozessor Intel Core-i5, Core-i7, AMD A10 (12) Series oder AMD Ryzen  

(Keine Geräte mit ARM-Prozessor beschaffen!) 

Festplatte mind. 256 GB, SSD-Festplatte zwingend 

Arbeitsspeicher 8 GB RAM (16 GB empfohlen) 

Ext. Grafik  

(Video-Anschluss)  HDMI oder DisplayPort (ggf. mit Adapter) 

Ext. Anschlüsse 1 USB 3.0 und ein USB-C Anschluss 

Audio mit Soundkarte 

Kamera zwingend erforderlich 

Mikrofon zwingend erforderlich 

Kopfhörer- 

anschluss                 zwingend erforderlich 

Wireless (WLAN) zwingend erforderlich (Wireless 802.11n) 

 

Software 
 

Microsoft 365 Lernende erhalten Microsoft 365 für die Zeit der Ausbildung gratis. Die Soft-

ware wird bei Schulbeginn in der Klasse installiert. 

Virenscanner Der bei Windows 10 / 11 mitgelieferte Windows Defender schützt Ihr Gerät 

bereits. Sie benötigen keinen zusätzlichen Virenscanner. 

Media Player Sie benötigen den VLC Media Player und den Windows Media Player für das 

Abspielen von Videos. Die Programme lassen sich gratis downloaden. 

 

Empfohlene Bezugsquellen 
 

Link Bemerkung 

https://www.edu.ch/kvbl 
Shop für Lernende der Schulen kvBL 

Registrierungscode: 21KVBL672 

https://www.digitec.ch/de  

https://www.hp.com/ch-de/shop 
Sonderangebote für Lernende 

https://www.lenovo.com/ch/de 

https://www.melectronics.ch  

https://www.microspot.ch/de  

https://www.toppreise.ch/de Preisvergleichsportal 

 

Achtung: Bei einigen Geräten müssen die Tastatur und der Eingabestift separat gekauft werden.

https://www.edu.ch/kvbl
https://www.digitec.ch/de
https://www.hp.com/ch-de/shop
https://www.lenovo.com/ch/de
https://www.melectronics.ch/
https://www.microspot.ch/
https://www.toppreise.ch/de


 

 

 


